
121

nach dem Aussterben ihrer bisherigen Besitzer, dcrTitular-
burggrafen von Lcisnig;

7. der Tausch Herzog Moritz's mit den Herren von
Schönburg, welchen Ersterer die Herrschaft P enig, das auf¬
gehobene Kloster Zschillen (in Folge dieses Tauschs fortan
Wechselburg genannt) und Zinnberg abtrat, und dafür
von Letzterem die an Böhmens Grenze gelegenen Schlösser
und Pflegen Hohn st ein, Lohmen und Wehlen eigen*
thümlich erhielt, im Jahre 1543;

8. die Erbauung der Städte: Altenberg, nach dem
Fündigwerden des dasigen Zinnbergbau's, um das Jahr
1458, durch Friedrich den Sanftmüthigen; Burgstädt
(Burgstädtel) in der Herrschaft Rochsburg, im 15. Jahr¬
hundert, auf dem Grund und Boden des (anliegenden) Dorfs
Burkersdorf; Schneeberg, nach dem Fündigwerden der
reichen Silbergruben seit dem Jahre 1477, durch Ernst und
Albrecht; Annabcrg, nach Beginn des dasigen Silber¬
bergwerks, seit dem Jahre 1496, durch Albrecht den Be¬
herzten; St. Cath arinenb erg im Buchholz, auf dem
Gebiete des, unter kurfürstlichem Schutze stehenden, Klosters
Grünhain, seit Schneebergs und Annabcrgs Begründung
allmählig angcbaut; Brand, zu Anfänge des 16. Jahr¬
hunderts in der Nahe des damals ergiebigen Vrandstollns
begründet; Marienberg, durch Herzog Heinrich den
Frommen in seinem Amte Wolken stein 1521 angelegt;
Len ge seid, in Herrschaft Nauen sie in, durch die Herren
von Günterode um die Zeit der Gründung Marienbergs
in's Dasein gerufen.

Bemerkenswerth ist der Vertrag zu Egcr 1459 zwi¬
schen den sächsischen und böhmischen Fürstenhäusern,
nach welchem die sächsischen Fürsten, behufs der Beilegung
langjähriger Streitigkeiten, nicht nur in die Abtretung ihrer
in Böhmen erworbenen Herrschaften Riescnburg, Brüx, Dux,
re., sondern auch in die Anerkennung der von Böhmen
beanspruchten, zum Theil freilich ganz unerwiesencn, böh¬
mischen LehnsHoheit über 64 im Meißner- und Ostcr-
lande gelegene Schlösser und Städte, sowie über die Besitz¬
ungen sächsischer Vasallen (Glauchau, Waldenburg, Stein,
Plauen re.) willigten und versprachen, durch Abgeordnete dar-


